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Durch Kalkkuppen-Gebiete bei Pesch
Wanderung der Ortsgruppe Bad Münstereifel

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. November November November November November,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: an der K an der K an der K an der K an der Kurverwurverwurverwurverwurverwaltung am Bahnhof Bad Münstereifel,altung am Bahnhof Bad Münstereifel,altung am Bahnhof Bad Münstereifel,altung am Bahnhof Bad Münstereifel,altung am Bahnhof Bad Münstereifel, um um um um um
9:40 Uhr9:40 Uhr9:40 Uhr9:40 Uhr9:40 Uhr
Ca. 12,3 Kilometer, ca. 3,5 Stunden, ca. 240 Höhenmeter

Vom Hornbachtal wandern wir zum Jakob-Kneip-Berg nach Pesch,
weiter Richtung Dreimühlen und über den Halsberg zurück.
Anmeldung erforderlich.
Kontakt: Walter Vilz, Tel. 02251/71950 oder 0151/59829846
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Doppelkonzert: 40 Jahre EU-Semble und Freunde
Das EU-Semble und die Gruppe Cliffs Of Dooneen gastieren im Kulturhaus theater 1

eigene Kompositionen, und sie
unterhalten zudem mit humorvol-
len Texten. Selbstironisch kombi-
nieren sie beispielsweise einen
Deep-Purple-Hit mit Heinz-Er-
hardt-Lyrik oder integrieren einen
witzig choreografierten Jodler.
Das „EU-Semble“ zeigt: Gute Un-
terhaltung braucht keine Instru-
mente.
Dass gute Unterhaltung aber
durchaus auch MIT Instrumenten
möglich ist, das beweist eindrück-
lich die Gruppe „Cliffs of Doone-
en“, eine Folkband, zu der sich

Am Samstag, 8. November, um
20 Uhr, gibt es ein Doppel-Kon-
zert im „Kulturhaus theater 1“,
Langenhecke 4 in Bad Münster-
eifel.
Auf der Bühne werden das A-Cap-
pella-Trio „EU-Semble“ und die
Folk-Formation „Cliffs of Doone-
en“ zu sehen und zu hören sein.
Das „EU-Semble“ begeistert sein
Publikum mit einfühlsamen Arran-
gements und beeindruckender
Vielseitigkeit. Bekannte und fast
vergessene Popsongs interpretie-
ren die drei Sänger ebenso wie

vier musikbegeisterte Freunde aus
dem Euskirchener Raum zusam-
mengetan haben.
Alle machen schon seit über 40
Jahren gemeinsam in unter-
schiedlichen Formationen Musik,
und „Cliffs of Dooneen“ hat sich
zu einer Band entwickelt, die das
Publikum in ihren Bann schlägt,
wo immer sie auch auftritt.
Ihr Signature-Song, das namens-
gebende „Cliffs of Dooneen“, war
der Anlass zur Bandgründung. Die-
ses Lied und viele andere, die in
den 1970er- und 1980er-Jahren
die irische Folkszene entschei-
dend mitgeprägt haben, ist ebenso
zu hören wie Songs aus England,
Schottland, Amerika und Deutsch-
land.
So unterschiedlich die geografi-
sche Herkunft der Lieder ist, so
unterschiedlich ist auch ihr Alter:
Von „Es geht ein dunkle Wolk he-
rein“ aus dem 16. Jahrhundert

Das A-Cappella-Trio „EU-Semble“ in Aktion.Das A-Cappella-Trio „EU-Semble“ in Aktion.Das A-Cappella-Trio „EU-Semble“ in Aktion.Das A-Cappella-Trio „EU-Semble“ in Aktion.Das A-Cappella-Trio „EU-Semble“ in Aktion.
Foto: EU-SembleFoto: EU-SembleFoto: EU-SembleFoto: EU-SembleFoto: EU-Semble

Das Quartett „Cliffs Of Dooneen“ kommt ins Kulturhaus.Das Quartett „Cliffs Of Dooneen“ kommt ins Kulturhaus.Das Quartett „Cliffs Of Dooneen“ kommt ins Kulturhaus.Das Quartett „Cliffs Of Dooneen“ kommt ins Kulturhaus.Das Quartett „Cliffs Of Dooneen“ kommt ins Kulturhaus.
Foto: Cliffs Of DooneenFoto: Cliffs Of DooneenFoto: Cliffs Of DooneenFoto: Cliffs Of DooneenFoto: Cliffs Of Dooneen

geht es über „Man of Constant
Sorrow“ von Dick Burnett 1913
bis „Solsbury Hill“ von Peter Gab-
riel 1977. Die „Cliffs“ drücken je-
dem dieser Stücke ihren eigenen
unverwechselbaren Stempel auf.
Das Zusammenspiel von Gitarre,
Mandoline und Akkordeon ist
ebenso filigran und beeindru-
ckend wie der dreistimmige Ge-
sang, der mitunter an Crosby,
Stills & Nash erinnert.
Eine Band, die zu hören sich wirk-
lich lohnt!
Tickets gibt es an der Tageskas-
se; Kartenzahlung ist nicht mög-
lich.
Es wird empfohlen, unter
02257-4414 oder unter
kulturhaus@theater-1.de
zu reservieren.
Reservierungswünsche, die erst
am Tag der Veranstaltung einge-
hen, können möglicherweise nicht
mehr berücksichtigt werden.
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Theaterabende in Mahlberg

Adventsfest in Arloff-Kirspenich
Beim dritten Mal ist es Tradition

Montagswanderung
Wanderung der Ortsgruppe Bad Münstereifel

Sterne-Schiff der Extraklasse, und
lernen sie nicht nur aufregende
Orte, sondern auch die mehr oder
weniger exzentrischen Mitreisen-
den kennen: Vom waschechten
Hypochonder über den verheira-
teten Schürzenjäger, von der um
keinen Spruch verlegenen Reini-
gungskraft bis hin zur ominösen
Wahrsagerin ist ein bunter Spie-
gel der Gesellschaft an Bord und

Am 1. Adventswochenende heißt es
wieder „Vorhang auf und Bühne
frei“ in der Bürgerhalle Mahlberg.
Zum Stück: Wollen auch Sie mal
wieder tüchtig ausspannen und
zugleich Neues entdecken? Dann
ist doch eine Flusskreuzfahrt auf
der schönen blauen Donau genau
das Richtige! Checken Sie mit
dem Theaterverein Mahlberg ein
auf der MS Bratislava, einem Vier-

es kommt zu allerhand Verwick-
lungen und sogar zum Super-Gau
einer Kreuzfahrt: Mann über Bord!
Schiff ahoi und viel Vergnügen an
Bord der MS Bratislava! Hinweis
für alle Mitreisenden: Für strapa-
zierte Lachmuskeln übernimmt die
Reederei übrigens keine Haftung!
Die Aufführungen finden statt am
Samstag, 29. November, um 19
Uhr und am Sonntag, 30. Novem-

ber, um 17 Uhr, in der Bürgerhalle
Mahlberg. Karten mit Platzreser-
vierung sind im Vorverkauf am 9.
November von 10 bis 12 Uhr in
der Bürgerhalle Mahlberg und
danach unter www.theater-
mahlberg.de erhältlich. Restkar-
ten, sofern vorhanden, auch an
der Abendkasse.
Der Theaterverein Mahlberg freut
sich auf Ihren Besuch.

Der 1. Adventsclub Arloff-Kirspenich
feiert das inzwischen sehr beliebte
Adventsfest. Das Adventsfest ist ein
weihnachtliches Event der Begeg-

nung. Mit einem Angebot an aus-
getüftelten regionalen Speisen,
warmen und kalten Getränken,
weihnachtlicher Musik und regio-

nalen Ausstellern feiern wir in ei-
nem stimmungsvollen Ambiente
und freuen uns auf viele Gäste.
Termin: Samstag, 29. November,

ab 15 Uhr
Veranstaltungsort: „Im Floting“,
Kirspenich (Parkplätze an der
Grundschule)

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 10. 10. 10. 10. 10. November November November November November,,,,, 14:30 Uhr 14:30 Uhr 14:30 Uhr 14:30 Uhr 14:30 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort:     VVVVVor dem Rathaus in Bador dem Rathaus in Bador dem Rathaus in Bador dem Rathaus in Bador dem Rathaus in Bad
Münstereifel, Marktstraße 13Münstereifel, Marktstraße 13Münstereifel, Marktstraße 13Münstereifel, Marktstraße 13Münstereifel, Marktstraße 13

Zum Start in die Woche unterwegs
mit Wanderführerinen und Wand-
erführern des Eifelvereins Bad

Münstereifel auf schönen Wand-
erwegen rund um die Stadt.
Kostenbeitrag pro Person: 2 Euro,

mit Kurkarte frei
Kontakt: Kurverwaltung im Bahn-
hof, 0 22 53 /54 22 44
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Kleine Kneipp-Wanderung
des Kneipp-Vereins Bad Münstereifel e.V.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 15. 15. 15. 15. 15. November November November November November,,,,,
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr
Ort: Im Kurpark SchleidtalOrt: Im Kurpark SchleidtalOrt: Im Kurpark SchleidtalOrt: Im Kurpark SchleidtalOrt: Im Kurpark Schleidtal
Jeden 1. und 3. Samstag im Mo-
nat übernimmt Kneipp-Gesund-

heitstrainer Karl Heinz Mainzer
eine kleine Kneipp-Wanderung.
Diese Wanderung ist mit Gesund-
heitsübungen verbunden, das Be-
deutet behutsames Ausdauertrai-

ning, Achtsamkeit üben und Bar-
fußgehen im Gras.

Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung bis freitags spätes-

tens 14 Uhr bei Herrn Mainzer.

Kontakt:
Karl-Heinz Mainzer,
0 22 53 / 93 27 11

Weihnachten-im-Schuhkarton 2025
Damit man gezielt packen kann,
gibt es Themengruppen, für die
man packen kann:
Junge (2 bis 4 Jahre, 5 bis 9 Jahre
und 10 bis 14 Jahre) und Mädchen
(2 bis 4 Jahre, 5 bis 9 Jahre und 10
bis 14 Jahre).
Das Geschlecht und die Alters-
gruppe wird außen sichtbar auf
dem Karton vermerkt.
Schön wäre auch ein persönlicher
Gruß, ein Brief oder ein Foto von
den Päckchenpackern.
Jeder darf sein Ideenreichtum und
Kreativität verwirklichen, aber
bitte nur Neuware einpacken,
denn für viele Kinder wird es das
erste Geschenk in ihrem Leben
sein.

Ab sofort bis einschließlich
17. November können Päckchen
bei Familie Metzen,Familie Metzen,Familie Metzen,Familie Metzen,Familie Metzen,
Hubertuskapelle 21,Hubertuskapelle 21,Hubertuskapelle 21,Hubertuskapelle 21,Hubertuskapelle 21,
53902 53902 53902 53902 53902 ArloffArloffArloffArloffArloff,,,,,
TTTTTel.el.el.el.el. : : : : : 02253-5454713 02253-5454713 02253-5454713 02253-5454713 02253-5454713
abgegeben werden.
Hier gibt es auch Flyer zur Aktion

und für diejenigen, die sich auf
die Schnelle keinen Schuhkarton
organisieren können auch kosten-
los die „Box-to-go“.
Ebenfalls darf gerne Zupackma-
terial für die Kartons (Weih-
nachts- und Kindergeschenkpa-
pier, Hygieneartikel (Waschlap-
pen/Zahnpasta/Zahnbürsten,
Duschgel, festes Shampoo),
Spielzeug (Puzzles, Jojo’s, Bälle,
Ballpumpen, Kuscheltiere,
Springseile, Puppen, Malbücher),
Bekleidung (von Größen 98 bis
176), Schulmaterial (Hefte - am
liebsten Din A5, Mäppchen,  Stif-
te, Lineale, Radiergummi, Spit-
zer) und Wolle werden.
Spendenquittungen für Sachspen-
den können gegen Vorlage der
Kassenbons und Quittungen für
Barspenden zur Deckung der
Transportkosten ausgestellt wer-
den. Ein herzliches Dankeschön
an alle Päckchenpackerinnen und
Päckchenpacker für ihre Mühe
und ihre Liebe, die sie in das Päck-
chen investieren.

Bad Münstereifel-ArloffBad Münstereifel-ArloffBad Münstereifel-ArloffBad Münstereifel-ArloffBad Münstereifel-Arloff..... Die Ak-
tion begann in den 90ern, wird
organisiert von Samaritan’s Pur-
se, den Barmherzigen Samaritern
und ist mittlerweile rund um den
Globus bekannt.
Sie bereitet Kindern, die an ma-
terieller oder emotionaler Not lei-
den, zur Weihnachtszeit eine un-
vergessliche Freude. Dank Ihrer
Spende durch ein Schuhkarton-
geschenk erfahren die Kinder Lie-
be und Wertschätzung. Kinder, die

mit Weihnachten und dem damit
für uns verbundenen Schenken,
noch nie in Berührung gekommen
sind.
Päckchen, vorzugsweise Schuh-
kartons, die den Maßen 10x20x30
cm (+/- 5 cm) entsprechen, wer-
den mit Geschenkpapier aufge-
hübscht und sollten idealerweise
eine Mischung aus Spielzeug, Ku-
scheltieren, Hygieneartikeln,
Schulmaterialien und warmen An-
ziehsachen beinhalten.

Ungewöhnlicher
Schuhtausch
In Bad Münstereifel kam es am
Samstag (1. November) um 5:50 Uhr
in der Straße „Flaches Feld“ zu ei-
nem ungewöhnlichen Vorfall.
Ein 64-jähriger Anwohner bemerk-
te am Morgen, dass seine vor der
Haustür abgestellten Wanderstie-
fel verschwunden waren.
An ihrer Stelle stand ein fremdes,
offensichtlich getragenes Paar
Sneaker, ordentlich nebeneinan-
dergestellt.
Nach dem derzeitigen Ermitt-
lungsstand hielt sich der nächtli-
che Dieb zunächst vor dem Wohn-
haus auf, sah sich dort um und
musterte verschiedene Gegen-

stände. Darunter ein angekette-
tes E-Bike und einen geparkten
Pkw. Schließlich entdeckte er die
Wanderschuhe und entschied sich
für einen spontanen Schuhtausch.
Da Größe und Geschmack offen-
sichtlich passten, nahm der Mann
die Wanderstiefel an sich und ließ
seine eigenen Schuhe als Ersatz
zurück. Anschließend entfernte er
sich in unbekannte Richtung.
Bei dem Mann handelt es sich um
einen 41-Jährigen aus Bad Müns-
tereifel.
Die Ermittlungen bezüglich des
Diebstahls wurden von der Krimi-
nalpolizei aufgenommen.
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Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf
öffentliche Bekanntmachungen gemäß § 16 Abs. 1
der Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel

53. Jahrgang | Nummer 45 | 07.11.2025

Die nachfolgenden Bekanntmachungen erfolgen am 07.11.2025 im
Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:
www.bad-muenstereifel.de
• Ladung zur Offenlage und Anhörung über die Ergebnisse der Wert-

ermittlung gemäß § 32 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

• Bekanntmachung der Bezirksregierung Köln zur vorläufigen Si-
cherung und beabsichtigten Festsetzung des Überschwemmungs-
gebietes des Eschweiler Bachs im Bereich der Stadt Bad Mün-
tereifel sowie der Gemeinde Nettersheim.

Bürgersprechstunde

Gastfamilien für Jungen aus Guatemala gesucht!

Änderung der Öffnungszeiten der Tourist Information

Im Rahmen der Bürgersprechstunde haben Sie die Möglichkeit, Ihr
Anliegen Herrn Bürgermeister Sebastian Glatzel persönlich vorzutra-
gen.
Die nächste Sprechstunde findet statt am:
Donnerstag, den 20. November 2025Donnerstag, den 20. November 2025Donnerstag, den 20. November 2025Donnerstag, den 20. November 2025Donnerstag, den 20. November 2025
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr15:00 Uhr bis 17:00 Uhr15:00 Uhr bis 17:00 Uhr15:00 Uhr bis 17:00 Uhr15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

in Bad Münstereifel, Marktstraße 11in Bad Münstereifel, Marktstraße 11in Bad Münstereifel, Marktstraße 11in Bad Münstereifel, Marktstraße 11in Bad Münstereifel, Marktstraße 11
Damit Einzelgespräche möglich sind, ist eine Anmeldung erforderlich.
Anmeldeschluss für den Termin ist der Montag vor dem jeweiligen
Bürgersprechtagtermin.
Bitte melden Sie sich hierzu telefonisch im Vorzimmer des Bürger-
meisters unter 02253/505101 an.

Vom 22.11. – 20.12.2025 sucht die DJO-Deutsche Jugend in Europa
e.V. nette Gastfamilien für 13-14 Jährige Schüler aus Guatemala. Die
Kinder besuchen vor Ort eine Schule und sprechen Deutsch als Fremd-
sprache. Eine tolle Gelegenheit, Kultur hautnah zu erleben!

Gegenbesuch wäre möglich!
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., gsp@djobw.de,
Tel. 0711-6586533,
www.gastschuelerprogramm.de

Bad Münstereifel - Die Tourist Information Bad Münstereifel informiert
über geänderte Öffnungszeiten.
Ab dem 1. November 2025 gelten folgende Zeiten:
Montag bis Freitag: 9:00 - 15:00 Uhr
Samstag: 9:00 - 14:00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen
Die Anpassung erfolgt im Rahmen einer organisatorischen Neuaus-
richtung. Besucherinnen und Besucher werden gebeten, die neuen

Öffnungszeiten bei ihrer Planung zu berücksichtigen. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.
Kontakt:
Tourist Information Bad Münstereifel
Kölner Straße 13,
53902 Bad Münstereifel
Telefon: 02253-542244
E-Mail: touristinfo@bad-muenstereifel.de
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Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus
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Drei Punkte zum Frühstück
ruhiger angehen. Neben vielen ver-
gebenen, teilweise hochkarätigen
Chancen, konnte man durch Spiel-
führerin Steffi Drießen dann noch
zwei Tore erzielen, so dass das Spiel
mit 4:0 gewonnen werden konnte.
In den kommenden Wochen ste-

In aller Frühe brachen die Damen
des SV Mutscheid am Sonntag, 26.
Oktober, nach Bergheim auf, um
dort zur etwas ungewohnten Uhr-
zeit um 10 Uhr das Spiel bei der
dortigen Zweitvertretung des FFC
zu bestreiten. Auch von der Zeit-

umstellung ließ man sich nicht be-
irren, die SVM-Damen waren von
Beginn an hellwach, Leah Burggraf
traf nach 5 Minuten zum 1:0. Nach
gut 20 Minuten erhöhte Lina Rück-
heim mit ihrem ersten Saisontref-
fer auf 2:0. Nun ließ man es etwas

hen mit den Auswärtsspielen bei
den top Teams aus Efferen und
Bergheim zwei Highlights, aber
auch schwere Herausforderungen
an. Um dort zu bestehen, muss
sicherlich noch die ein oder ande-
re Schippe draufgepackt werden.

Positive Bilanz der Aktion
„Sichtbarkeit in der
dunklen Jahreszeit“
Mit Beginn der dunklen Jahres-
zeit führte die Polizei Euskirchen
eine Verkehrssicherheitsaktion
unter dem Motto „Sichtbarkeit in
der dunklen Jahreszeit“ durch.
Ziel war es, auf die Bedeutung
von guter Beleuchtung und reflek-
tierender Kleidung im Straßen-
verkehr aufmerksam zu machen
und insbesondere Radfahrende
und Nutzer von Pedelecs und E-
Scootern zu sensibilisieren.
Im Rahmen der Kontrolle wurden
insgesamt 24 Räder und Pede-
lecs, zwei Kinderräder, elf E-Scoo-
ter, ein Mofa und ein Elektrorol-
ler überprüft. Das Ergebnis fiel
überwiegend positiv aus: Bis auf

eine Ausnahme war an allen Fahr-
zeugen die Beleuchtung funkti-
onsfähig. Bei einigen sportlichen
Fahrrädern fehlten allerdings Re-
flektoren und Klingeln.
Als kleines Dankeschön für vorbild-
liches Verhalten und zur weiteren
Verbesserung der Sichtbarkeit er-
hielten alle Kontrollierten nützli-
che Sicherheitsartikel wie reflek-
tierende Bänder, Westen oder An-
hänger. Die Aktion stieß auf große
Zustimmung - es wurde sich für die
wertvollen Hinweise und die freund-
liche Ansprache bedankt.
Ein Wermutstropfen blieb jedoch:
Mehr als die Hälfte der Kontrol-
lierten trug keinen Helm. Viele

Positive Bilanz der Aktion „Sichtbarkeit in der dunklen Jahreszeit“Positive Bilanz der Aktion „Sichtbarkeit in der dunklen Jahreszeit“Positive Bilanz der Aktion „Sichtbarkeit in der dunklen Jahreszeit“Positive Bilanz der Aktion „Sichtbarkeit in der dunklen Jahreszeit“Positive Bilanz der Aktion „Sichtbarkeit in der dunklen Jahreszeit“

gaben an, zwar einen zu besitzen,
diesen jedoch nicht regelmäßig
zu nutzen. Auch bei den E-Scoo-
tern zeigte sich Handlungsbedarf:
Sie sind immer häufiger im Stra-
ßenverkehr unterwegs, jedoch
vielfach ohne Helm und teilweise
verbotswidrig auf Gehwegen.
Polizeihauptkommissarin Anke

Weber von der Verkehrsunfallprä-
vention betont: „Gerade jetzt, wo
die Tage kürzer werden, ist gute
Sichtbarkeit entscheidend. Wer
gesehen wird, lebt sicherer. Re-
flektoren, funktionierende Be-
leuchtung und das Tragen eines
Helms können im Ernstfall den
Unterschied machen.“
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Hautnah erleben, um was es geht
Offenes Training der TSA Mythos im Sportverein Frauenberg

Was machen die da eigentlich?
Es wird gezeigt, wie die Standard-
tänze aussehen, wenn diese sport-
lich getanzt werden. Turniertän-
zer und versierte Hobbytänzer der
TSA Mythos im SV Frauenberg
agieren in wettbewerbsähnlichen
Situationen. Mehrere Durchgän-
ge mit unterschiedlichen Aufga-
benstellungen können beobach-
tet werden. Der Umgang mit dem
Publikum ist auch Gegenstand des
Trainings. Tanzinteressierte Zu-
schauer sind herzlich willkommen.
Termine: Sonntag 30. November,

7. Dezember und 14. Dezember,
jeweils in der Zeit von 9:30 bis
11:30 Uhr.
Ort der Veranstaltung ist die
Bleibachhalle auf dem Sportge-
lände des SV Frauenberg e.V., In
den Weiden 1, EU-Frauenberg.
Um Anmeldung wird gebeten. Der
Eintritt ist frei. Fotografieren und Vi-
deoaufnahmen sind nicht gestattet.
Bitte richten Sie Anmeldungen
oder Fragen an Heinrich Schmitz,
Abteilungsleiter der TSA Mythos
im SVF, E-Mail: HPS_EU@gmx.de.
www.sv-frauenberg.de/Tanzsport

Das muss man in Bewegung sehen. Foto: Rene BolczDas muss man in Bewegung sehen. Foto: Rene BolczDas muss man in Bewegung sehen. Foto: Rene BolczDas muss man in Bewegung sehen. Foto: Rene BolczDas muss man in Bewegung sehen. Foto: Rene Bolcz

Unser Stand beim
Knollenfest in Euskirchen
Tambourcorps Oberwichterich 1923 e.V.
Am 27. und 28. September ging es
für uns auf das Knollenfest in Eus-
kirchen. Mit einem bunten Mix aus
Musik, Glitzertattoos, Bastelakti-
onen und jeder Menge guter Lau-
ne haben wir unseren Stand ge-
staltet und das mit großem Erfolg.
Warum wir dabei waren? Zum ei-
nen natürlich, um Werbung für un-
seren Verein zu machen und zu
zeigen, wie viel Freude gemeinsa-
mes Musizieren bereitet, doch vor
allem wollten wir Nachwuchs ge-
winnen und Menschen aller Alters-
gruppen die Möglichkeit geben,
sich musikalisch auszuprobieren.
Und das kam richtig gut an: Zwi-
schen fleißigen Bastlern, neugieri-

gen Kindern mit Glitzer im Gesicht
und mutigen Instrumenten-Testern
herrschte durchgehend gute Stim-
mung. Besonders beeindruckend
war der Auftritt unserer Schlag-
werker, die kurzerhand die Stadt
unsicher machten und mit einem
mitreißenden Schlagwerk-Solo das
Publikum begeisterten - ein ech-
tes Highlight des Wochenendes.
Das erste Resümee fällt mehr als
positiv aus: Schon kurz nach dem
Fest erreichte uns eine ehrliche
Mail mit großem Interesse und
sogar eine Anmeldung erfolgte
direkt vor Ort - ein tolles Zeichen
dafür, dass unser Engagement
Früchte trägt.
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Prof. Dr. Nils Goldschmidt begeisterte mit seinem
Vortrag rund 130 Interessierte aller Altersklassen

Euskirchen. Dr. Wolfgang Köhler,
Kinder- und Jugendarzt und Präsi-
dent des Rotary Clubs Euskirchen,
freute sich mit Prof. Dr. Nils Gold-
schmidt einen sehr kompetenten
und renommierten Dozenten zum
Thema „Soziale Gerechtigkeit:
Warum wir die wirtschaftliche
Bedeutung des gesellschaftlichen
Zusammenhalts nicht unterschät-
zen sollten“ begrüßen zu können.
In Anspielung auf das Thema des
Abends hatten Frieda Leisse und
Olga Baron, zwei Schülerinnen der
Marienschule, die Songs „Another
day in Paradise“ und „It’s me“
zur musikalischen Gestaltung
ausgewählt.

„Das das hier jetzt zum Paradies
wird kann ich nicht versprechen“,
startete Dr. Goldschmidt seinen
Vortrag und bezog das Publikum
gleich in seine Überlegungen mit
ein. So stellte er beispielsweise
Fragen, wie die eigene Situation
eingeschätzt werde oder was Ge-
rechtigkeit ausmache. Es erstaun-
te ihn nicht, dass fast alle ihre
eigene persönliche Situation posi-
tiver empfinden, als die Lage
insgesamt eingeschätzt werde und
entlarvte den Widerspruch in der
Wahrnehmung, der allerdings zu
realen Problemen führen könne.
Empirische Studien belegen: Glei-
che Chancen und Zugang zu Res-

sourcen wie Bildung, Leistungsge-
rechtigkeit und Zugang zu Sozial-
leistungen, wie wir es in Deutsch-
land kennen, sind der Schlüssel zu
einer sozialen Gerechtigkeit. Ge-
rechtigkeit finde innerhalb der ge-
setzten Regeln satt, auf deren Ein-
haltung sich jeder verlassen kön-
nen müsse. Eine weitere Erkennt-
nis sei, dass Politik grundsätzlich
für Gerechtigkeit sorge, Gerech-
tigkeit allerdings nicht „schwarz-
weiß“ und zudem schwer zu fas-
sen sei. Er warb für Kompromiss-
bereitschaft, sich auf andere Pers-
pektiven einzulassen und unter-
schiedliche Meinungen zu akzep-
tieren. Schließlich sei „die Ge-

Prof. Dr. Nils Goldschmidt, Mitglied im Deut-Prof. Dr. Nils Goldschmidt, Mitglied im Deut-Prof. Dr. Nils Goldschmidt, Mitglied im Deut-Prof. Dr. Nils Goldschmidt, Mitglied im Deut-Prof. Dr. Nils Goldschmidt, Mitglied im Deut-
schen Ethikrat und seit Februar Direktor desschen Ethikrat und seit Februar Direktor desschen Ethikrat und seit Februar Direktor desschen Ethikrat und seit Februar Direktor desschen Ethikrat und seit Februar Direktor des
Weltethos-Instituts, überzeugte mit seinem wis-Weltethos-Instituts, überzeugte mit seinem wis-Weltethos-Instituts, überzeugte mit seinem wis-Weltethos-Instituts, überzeugte mit seinem wis-Weltethos-Instituts, überzeugte mit seinem wis-
senschaftlich fundierten Vortrag und seinersenschaftlich fundierten Vortrag und seinersenschaftlich fundierten Vortrag und seinersenschaftlich fundierten Vortrag und seinersenschaftlich fundierten Vortrag und seiner
interaktiven lockeren Vortragsweise.interaktiven lockeren Vortragsweise.interaktiven lockeren Vortragsweise.interaktiven lockeren Vortragsweise.interaktiven lockeren Vortragsweise.
Fotos: Rita WittFotos: Rita WittFotos: Rita WittFotos: Rita WittFotos: Rita Witt

Dr. Wolfgang Köhler, Jugendmediziner und Prä-Dr. Wolfgang Köhler, Jugendmediziner und Prä-Dr. Wolfgang Köhler, Jugendmediziner und Prä-Dr. Wolfgang Köhler, Jugendmediziner und Prä-Dr. Wolfgang Köhler, Jugendmediziner und Prä-
sident des Rotary Clubs Euskirchen, begrüßtesident des Rotary Clubs Euskirchen, begrüßtesident des Rotary Clubs Euskirchen, begrüßtesident des Rotary Clubs Euskirchen, begrüßtesident des Rotary Clubs Euskirchen, begrüßte
die Gäste und bedankte s ich bei dendie Gäste und bedankte s ich bei dendie Gäste und bedankte s ich bei dendie Gäste und bedankte s ich bei dendie Gäste und bedankte s ich bei den
Schüler*innen der Marienschule Euskirchen,Schüler*innen der Marienschule Euskirchen,Schüler*innen der Marienschule Euskirchen,Schüler*innen der Marienschule Euskirchen,Schüler*innen der Marienschule Euskirchen,
insbesondere für die technische und kulinari-insbesondere für die technische und kulinari-insbesondere für die technische und kulinari-insbesondere für die technische und kulinari-insbesondere für die technische und kulinari-
sche Unterstützung.sche Unterstützung.sche Unterstützung.sche Unterstützung.sche Unterstützung.

Frieda Leisse und Olga Baron bereicherten denFrieda Leisse und Olga Baron bereicherten denFrieda Leisse und Olga Baron bereicherten denFrieda Leisse und Olga Baron bereicherten denFrieda Leisse und Olga Baron bereicherten den
Vortragsabend musikalisch und begeistertenVortragsabend musikalisch und begeistertenVortragsabend musikalisch und begeistertenVortragsabend musikalisch und begeistertenVortragsabend musikalisch und begeisterten
das Publikum mit Gesang und Klavierbeglei-das Publikum mit Gesang und Klavierbeglei-das Publikum mit Gesang und Klavierbeglei-das Publikum mit Gesang und Klavierbeglei-das Publikum mit Gesang und Klavierbeglei-
tung.tung.tung.tung.tung.

meinsamkeit aller Menschen so
groß, das klar ist, alle Menschen
sind relativ gleich. Dazu braucht
es keine Philosophie“. Wirtschaft-
liche Leistung und gesellschaftli-
cher Zusammenhalt befeuern sich
gegenseitig.
Welche Bedeutung das Thema für
die Gesellschaft hat, zeigte die
anschließende angeregte Diskus-
sion der Zuhörer, in der Dr. Gold-
schmidt auch kritische Anmerkun-
gen souverän wissenschaftlich
unterlegt beantwortete. Sein Fa-
zit: Materielle Spielräume sind
erforderlich, um Menschen unter-
stützen zu können - eine gewisse
Demut hilft dabei. RiWi
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Mit der Trauer nicht allein
Gesprächs-Café für Trauernde in Rheinbach
Einen geliebten Menschen zu ver-
lieren, ist schwer zu ertragen.
Viele fühlen sich in dieser Zeit
hilflos und alleingelassen. Wer
ist da, wenn man seine Ge-
schichte immer und immer wieder
erzählen will? Wer versteht die-
se Gefühle? Wer hört einfach zu
und hält die Trauer und Tränen
aus? Wo kann man neue Kontak-
te knüpfen? Wer ermutigt, neue
Wege zu versuchen?
Im nächsten Gesprächs-Café für
Trauernde am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 10. 10. 10. 10. 10. No- No- No- No- No-
vembervembervembervembervember,,,,, von 15 bis 17 Uhr von 15 bis 17 Uhr von 15 bis 17 Uhr von 15 bis 17 Uhr von 15 bis 17 Uhr in
Rheinbach, Koblenzer Str. 9 be-
steht die Möglichkeit, sich mit

Menschen in ähnlicher Lebenssi-
tuation auszutauschen.
Die Trauerbegleiter*Innen der
Ökumenischen Hospizgruppe e.V.
unterstützen Trauernde in ihrer
Lebenssituation des erlebten Ver-
lustes, bis diese ausreichend Kraft
gefunden haben, mit der veränder-
ten Situation zu leben. In ver-
ständnisvoller Atmosphäre kann
der Trauer Ausdruck verliehen oder
auch einfach nur zugehört werden.
Die Ökumenische Hospizgruppe
e.V. begleitet lebensbedrohlich
Erkrankte sowie deren An- und
Zugehörige. Sie macht auch wei-
tere Angebote für Trauernde - u.a.

für Kinder und auch für Eltern, die
ein Kind vor oder kurz nach der
Geburt verloren haben - den Ver-
lust eines Sternenkindes betrau-
ern. Die Angebote werden ent-
geltfrei angeboten und sind nicht
an eine Konfession gebunden. Für
die vielfältigen Aufgaben sucht

der Verein wieder Menschen, die
sich in der Öffentlichkeitsarbeit
engagieren möchten.
Rückfragen zu allen Angeboten
unter 02226/900 433.
Weitere Termine und Informatio-
nen zum Verein finden Sie unter:
www.hospiz-voreifel.de

„Ich kann nicht singen“ - Projekt
Herzliche Einladung an alle „Nichtsänger“ zum Projekt der ev. Kirchengemeinde Rheinbach

Medaillenregen für schnellen Nachwuchs
Kita Löwenzahn ist beim Obstmeilenlauf erfolgreich
Mit großer Begeisterung ist die
städtische Kindertageseinrich-
tung (Kita) Löwenzahn auch in die-
sem Jahr beim Obstmeilenlauf der
Laufgemeinschaft TV Altendorf-
Ersdorf gestartet. Die Mannschaft
der Kinder trat mit viel Energie
und Freude an und konnte tolle
Erfolge feiern: Mit den Plätzen
eins, zwei, sieben, acht und zehn
zeigten die kleinen Läuferinnen
und Läufer im Alter von zwei bis
sieben Jahren großartigen Einsatz
und Teamgeist. Zur Belohnung gab
es für alle stolzen Medaillenträ-
gerinnen und Medaillenträger
eine Urkunde und ein Präsent.
Erstmals hatte sich in diesem Jahr
eine Mannschaft aus Eltern, Groß-
eltern und Erzieherinnen die Lauf-

schuhe geschnürt. Das Team stell-
te sich tapfer den widrigen Wet-
terbedingungen und erreichte
über die Distanz von 3,3 Meilen
(5,3 km) den beachtlichen 22.
Platz in der Gesamtwertung. Trotz
Regen und Wind herrschte eine
famose Stimmung und der Ein-
satz aller wurde mit einer beson-
deren Überraschung belohnt: Als
zweitgrößtes teilnehmendes Läu-
ferteam erhielt die Kita Löwen-
zahn einen Sonderpreis in Form
von hochwertigem Apfelsaft.
Die Kita Löwenzahn ist stolz auf
ihre sportlichen Kinder, Eltern und
Erzieherinnen und freut sich schon
auf das nächste Jahr, wenn es
heißt: „Wer läuft wieder mit beim
Obstmeilenlauf?“

Die Läuferinnen und Läufer der Kita Löwenzahn im Alter von zwei bis 66Die Läuferinnen und Läufer der Kita Löwenzahn im Alter von zwei bis 66Die Läuferinnen und Läufer der Kita Löwenzahn im Alter von zwei bis 66Die Läuferinnen und Läufer der Kita Löwenzahn im Alter von zwei bis 66Die Läuferinnen und Läufer der Kita Löwenzahn im Alter von zwei bis 66
Jahren fiebern ihrem Start entgegen. Foto: Stadt MeckenheimJahren fiebern ihrem Start entgegen. Foto: Stadt MeckenheimJahren fiebern ihrem Start entgegen. Foto: Stadt MeckenheimJahren fiebern ihrem Start entgegen. Foto: Stadt MeckenheimJahren fiebern ihrem Start entgegen. Foto: Stadt Meckenheim

In der ev. Kirchengemeinde
Rheinbach findet an drei Sams-
tagen im November und Dezem-
ber eine neue Auflage des „Ich
kann nicht singen“ - Projektes
statt. Das Projekt richtet sich
an alle, denen irgendwann
einmal gesagt wurde, dass Sie
nicht singen könnten, dass Sie
bitte leise singen sollten, um
die anderen nicht zu stören, oder

die vielleicht als „Brummer“ be-
zeichnet wurden. Auch diejeni-
gen, die selbst das Gefühl ha-
ben keinen Ton zu treffen, aber
trotzdem immer schon gerne
singen wollten, sind herzlich
eingeladen, mit Kantorin Ma-
scha Korn an drei Samstagen im
ev. Gemeindezentrum in der Ra-
mershovener Str. in Rheinbach
dem Singen auf den Grund zu

gehen, die Stimme zu erforschen
und verschiedene Stimmtechni-
ken ausprobieren.
Alleine vorsingen muss niemand.
Die Teilnahme am „Ich kann nicht
singen“ - Projekt ist kostenlos.
Wünschenswert wäre eine Teil-
nahme an allen drei Terminen, es
ist aber auch möglich, an nur ei-
nem oder zwei Terminen zu kom-
men.

15. November 15 bis 16:30 Uhr15. November 15 bis 16:30 Uhr15. November 15 bis 16:30 Uhr15. November 15 bis 16:30 Uhr15. November 15 bis 16:30 Uhr
22. November 10 bis 11:30 Uhr22. November 10 bis 11:30 Uhr22. November 10 bis 11:30 Uhr22. November 10 bis 11:30 Uhr22. November 10 bis 11:30 Uhr
13. Dezember 10 bis 11:30 Uhr13. Dezember 10 bis 11:30 Uhr13. Dezember 10 bis 11:30 Uhr13. Dezember 10 bis 11:30 Uhr13. Dezember 10 bis 11:30 Uhr
Zur besseren Planung wird um
Anmeldung gebeten.
Weitere Informationen zu dem
Projekt und Anmeldung bei Kan-
torin Mascha Korn
(02226/809856 oder
mascha.korn@ekir.de)

Mascha Korn
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Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311

Montag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. November
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Dienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. November
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Mittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. November
Millennium Millennium Millennium Millennium Millennium ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roitzheimer Straße 117, 53879 Euskirchen, 02251/124950

Donnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. November
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstraße 43, 53879 Euskirchen, 02251/7845800

Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443/911919

Tierarzt-Notdienste
im Kreis Euskirchen

Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Tierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis StieglitzTierarztpraxis Stieglitz
Nettersheim,
02486/911 411

Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152 34695490

Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist
Weilerswist, 0178 5362604

www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/alle-notdienste
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Bridge ist wie ein Gehirnjogging
und macht den Kopf frei

Lichtermeer auf dem Kirchplatz
Solidaritätsaktion „Eine Million Sterne“ von Caritas international
zum fünften Mal in Meckenheim

Sie haben doch sicher schon
einmal von dem Kartenspiel
„Bridge“ gehört? Vielleicht ha-
ben Sie auch schon überlegt, es
zu lernen, weil viele Bekannte
begeistert davon erzählen? Der
Bridgeclub Meckenheim 1984 e.V.
bietet seinen Mitgliedern und
Gästen aus Meckenheim/ Rhein-
bach und den umliegenden Orten
und Gemeinden seit über 40 Jah-
ren die Gelegenheit, dieses mit-
reißende Kartenspiel in geselli-
ger Runde zu spielen.
Der Club hat zur Zeit circa 80 Mit-
glieder, die sich Dienstagnachmit-
tag oder Mittwochnachmittag
oder Donnerstagabend zum Spiel

in den sehr schönen Räumen der
Pfarrsäle St.Michael in Mecken-
heim treffen.
Die grundsätzlichen Regeln des
Bridgespiels sind relativ leicht zu
lernen insbesondere, wenn man
bereits andere Kartenspiele
kennt. Es braucht aber doch eine
gewisse Zeit, um das Spiel zufrie-
denstellend zu beherrschen.
Daher hat der BC Meckenheim
bereits seit April diesen Jahres
Lehrgänge angeboten, sowohl für
Anfänger als auch für Interessen-
ten, die vorhandene Kenntnisse
auffrischen wollen.
Die Lehrgänge werden über circa
zehn Abende (ca. 1,5 Stunden)

jeweils montags abends um 18 Uhr
im Bridgelokal von einem erfahre-
nen Bridgespieler durchgeführt.
Ein Lehrgang geht gerade zu Ende
und die Teilnehmer haben festge-
stellt, dass dieses Spiel zwar an-
fangs recht schwierig erscheint,
mit zunehmender Kenntnis aber
immer interessanter wird. Es
kommt dabei nämlich wenig auf
das Kartenglück wie bei vielen
anderen Kartenspielen an. In ei-
nem Turnier werden dieselben
Kartenverteilungen von allen Spie-
lern gespielt und zum Schluss

nachgeschaut, wer damit besser
oder schlechter gespielt hat.
Die Teilnehmer haben auch ge-
merkt, dass ein gewisser „Sucht-
faktor“ einsetzen kann, sobald
man die ersten Spiele oder sogar
das erste Turnier gewonnen hat.
Ein neuer Lehrgang ist für Januar
2026 geplant, ein genauer Termin
steht noch nicht fest, es wird aber
voraussichtlich wieder am Mon-
tagabend sein.
Interessierte können sich bereits
jetzt bei der 2.Vorsitzenden melden:
Frau Ingrid Schenk, 02225 702831.

Samstag, 15. November, 1
7 bis 19 Uhr
MECKENHEIM. Der Kirchplatz
wird zum Lichtermeer: An der bun-
desweiten Aktion „Eine Million
Sterne“ beteiligen sich der Cari-
tasverband Rhein-Sieg e.V. und die
Katholische Pfarreiengemein-
schaft Meckenheim sowie die kfd

Meckenheim, die Prinzengarde,
der Jugendmigrationsdienst, die
Malteser Jugend, das Senioren-
heim St. Josef und der Verein „Wir
für Inklusion“ Pfarrer Michael
Maxeiner wird die Veranstaltung
eröffnen.
Zu Heißgetränken und Glüh-
wein, Selbstgebackenem und

Würstchen sowie zu guten Ge-
sprächen laden die Organisator-
innen ein.
Gegen eine Spende gibt es Mar-
meladen und mehr. In diesem
Jahr sollen Jugendliche in Mexi-
ko, die unter extremer Gewalt
aufwachsen, unterstützt wer-
den. Ein Teil der Spenden kommt

ferner Menschen in Not in Me-
ckenheim zugute.
Fragen zur Veranstaltung beant-
wortet gerne Annegret Kastorp,
Fachdienst Gemeindecaritas,
unter 02225 992420
oder per Mail:
annegret.kastorp@
caritas-rheinsieg.de

Wussten Sie schon, dass man Knopfzellen abkleben sollte?
Verbraucherzentrale NRW e. V. informiert
Knopfzellen-Batterien sind kom-
pakte Power-Pakete, die in vielen
kleinen elektronischen Geräten wie
Waagen, Autoschlüsseln, Spielzeug
und Uhren zum Einsatz kommen.
Bei der Entsorgung solcher Geräte
werden die Energiespender häufig
vergessen, obwohl sie – sofern nicht
fest verbaut – getrennt abzugeben
sind. Schlimmstenfalls landen die
vermeintlich harmlosen Mini-Bat-

terien im Hausmüll. Das ist nicht
nur gesetzeswidrig, sondern auch
gefährlich. Denn wenn die Pole ei-
ner Knopfzelle mit Metallgegen-
ständen oder anderen Batterien in
Berührung kommen, kann ein Kurz-
schluss entstehen, der zu einem
Brand oder sogar einer Explosion
führen kann. Dies gilt insbesondere
für Lithium-Ionen-Knopfzellen. Für
eine sichere Lagerung und Entsor-

gung reicht jedoch eine einfache
Maßnahme aus: Pole abkleben.
Dazu Klebe- oder Isolierband auf
den flachen Seiten der Knopfzelle
anbringen. Das Abkleben der Pole
ist im Übrigen bei allen Lithium-
Ionen-Akkus empfehlenswert.
Ausgediente Energiespender können
kostenlos im Handel zurückgegeben
werden – auch ohne Neukauf. Ge-
schäfte müssen jedoch nur die Typen

zurücknehmen, die sie auch im Sor-
timent führen oder geführt haben.
Die gesammelten Batterien werden
dann sachgerecht und umweltscho-
nend entsorgt. Das Recycling ist auch
wichtig, um wertvolle Rohstoffe wie
Zink, Eisen, Lithium oder Mangan
zurückzugewinnen.
Weiterführende Informationen:
www.verbraucherzentrale.nrw/
batterien
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.11.2025 um 10 Uhr07.11.2025 um 10 Uhr07.11.2025 um 10 Uhr07.11.2025 um 10 Uhr07.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung
!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!

Fensterreinigung oder Umzüge über
Pflegeversicherung! 0176 8732 6014
- BlitzeBlank Freitag 

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Dachdeckerhandwerk
Klimaanpassung aus Profihand

Das Dachdeckerhandwerk ist
bestens aufgestellt, wenn es um
den Umgang mit den Folgen des
Klimawandels geht. Das zeigt
jetzt auch der Abschlussbericht
des Bundesinstituts für Berufsbil-
dung (BIBB), der die Rolle der be-
ruflichen Bildung bei der Klima-
anpassung untersucht. Unter den
zahlreichen Ausbildungsberufen
wird das Dachdeckerhandwerk
besonders hervorgehoben - als
einer von drei Berufen, die schon
heute entscheidend zur Klimaan-
passung beitragen.
„Ob Dachbegrünung, Photovoltaik
oder Regenwassermanagement -
das alles ist längst Teil unserer Aus-
bildung und unseres Alltags“, sagt
Rolf Fuhrmann, stellvertretender
Hauptgeschäftsführer des Zentral-
verbands des Deutschen Dachde-
ckerhandwerks (ZVDH). „Unsere
Betriebe leisten täglich Klimaschutz
und Klimaanpassung - ganz kon-
kret auf Deutschlands Dächern.“
Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-
tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
an Bedeutungan Bedeutungan Bedeutungan Bedeutungan Bedeutung
Laut des Berichts bringt das Dach-
deckerhandwerk das nötige Fach-
wissen mit und arbeitet gewerke-
übergreifend, etwa mit Elektrikern,
Landschaftsbauern oder dem SHK-
Handwerk. Genau solche Kompe-
tenzen werden aktuell in der Aus-
und Weiterbildung weiter gestärkt
- mit neuen Inhalten, einer freiwil-
ligen Lehrwoche Energietechnik
und zusätzlichen Qualifikationen
wie dem PV-Manager.
Das Fazit: Wer heute Dachdecker*in
wird, entscheidet sich für einen Be-

ruf mit Zukunft - und mit Verant-
wortung für eine klimafeste Gesell-
schaft. Wer mehr über eine Ausbil-
dung im Dachdeckerhandwerk er-
fahren möchte, wird zum Beispiel
hier fündig:
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)

Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach.Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach.Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach.Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach.Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach.
Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-o
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Konzerte des
Eifelblasorchester
Rescheid e.V.

Das Eifelblasorchester Rescheid
lädt alle Musikinteressierten zu
zwei Konzerten am Sonntag, 9.
November, um 17 Uhr, in der Pfarr-
kirche St. Anna nach Hellenthal
und am Sonntag, 16. November,
um 16 Uhr in der Pfarrkirche St.
Barbara nach Rescheid ein.
Die beiden Jahreskonzerte sind
immer der Höhepunkt der musi-
kalischen Arbeit der MusikerIn-

nen. Mit einem Probewochenen-
de, bei dem neben viel Musik auch
die Gemeinschaft gepflegt wur-
de, bereitete sich das Orchester
auf die Konzerte vor. Gespielt
werden unter anderem bekannte
Filmmusiken, wunderbare Walzer-
klänge und ein Choral von Johann
Sebastian Bach. Die Leitung des
Orchesters hat Antoon Sikkes. Ein-
tritt frei.

Riesiger Erfolg
für 1. Bingo-Abend
der Rampenwutze
Theater am Lohmarkt freut sich
über 1.357,46 Euro als Spendenerlös

Übungsleiter/in für den
Rehabilitationssport
in Rheinbach gesucht

Rheinbach (kw) - Von „eine ruhi-
ge Kugel schieben“ konnte im
prall gefüllten Saal des Theaters
am Lohmarkt keine Rede sein.
Denn beim 1. Bingo-Abend des
Rampenwutz e.V., dem Förderver-
ein des Theaters, mussten die
Bingo-Fans die gelosten Zahlen
im atemberaubenden Tempo
waagerecht, senkrecht oder dia-
gonal auf Ihren Spielbögen an-
kreuzen. Die Freude war groß,
als nach einigen Minuten bereits
die ersten Bingo-Rufe erschall-

ten und die Spieler ihre hochwer-
tigen Preise entgegennehmen
konnten. Alle Preise - Gutschei-
ne und Sachpreise - wurden von
den Rheinbacher Geschäftsleu-
ten zur Verfügung gestellt. Erlös
dieses ersten Benefiz-Abends:
1.357,46 Euro! Thorsten Flink, 2.
Vorsitzender des Fördervereins:
„Diesen riesigen Erfolg verdan-
ken wir den beteiligten Ge-
schäftsleuten und all denen, die
unserer Einladung zum Bingo
gefolgt sind!“

Der 2. Vorsitzende des Rampenwutz e.V., Thorsten Flink (l.), übergab imDer 2. Vorsitzende des Rampenwutz e.V., Thorsten Flink (l.), übergab imDer 2. Vorsitzende des Rampenwutz e.V., Thorsten Flink (l.), übergab imDer 2. Vorsitzende des Rampenwutz e.V., Thorsten Flink (l.), übergab imDer 2. Vorsitzende des Rampenwutz e.V., Thorsten Flink (l.), übergab im
Rahmen der Theateraufführung „Der Mönch mit der Klatsche“ denRahmen der Theateraufführung „Der Mönch mit der Klatsche“ denRahmen der Theateraufführung „Der Mönch mit der Klatsche“ denRahmen der Theateraufführung „Der Mönch mit der Klatsche“ denRahmen der Theateraufführung „Der Mönch mit der Klatsche“ den
Spendenscheck an die Eigentümer des Theaters Christina Stephan (m.)Spendenscheck an die Eigentümer des Theaters Christina Stephan (m.)Spendenscheck an die Eigentümer des Theaters Christina Stephan (m.)Spendenscheck an die Eigentümer des Theaters Christina Stephan (m.)Spendenscheck an die Eigentümer des Theaters Christina Stephan (m.)
und Raoul Migliosi (r.). Foto: privatund Raoul Migliosi (r.). Foto: privatund Raoul Migliosi (r.). Foto: privatund Raoul Migliosi (r.). Foto: privatund Raoul Migliosi (r.). Foto: privat

Der Verein für Sporttherapie
Rheinbach 1987 e.V. sucht eine
engagierte Übungsleiterin oder
einen Übungsleiter mit dem Profil
Orthopädie im Rehabilitations-
sport mit gültiger B- Lizenz.
Sollte eine B-Lizenz noch fehlen,
Interesse aber vorhanden sein,
kann der Verein die Ausbildungs-
kosten übernehmen.
Wir benötigen Unterstützung für
ca. 2 bis 4 Stunden wöchentlich
zur Unterstützung des Übungslei-

terteams oder zur Übernahme ei-
gener Gruppen in den Abendstun-
den in Rheinbach.
Einen ersten Eindruck von unse-
rem Verein kann man auf www.vst-
rheinbach.de gewinnen.
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen
und Ihr Interesse unter
02225 9554753 oder
vorsitzender@vst-rheinbach.de
Norbert Tuschen
Beauftragter
für Öffentlichkeitsarbeit

Frühstück zur Marktzeit
Caritasverband und Freiwilligenzentrum
OASE laden zu Snacks und Gespräch
„Komm’ rein zum Gespräch“ dazu
laden der Caritasverband und das
Freiwilligenzentrum Oase herzlich
an drei Markttagen in das Cari-
tas-Haus „Fronhof“ ein. Anspre-
chen möchten sie vor allem Men-
schen, die das Portfolio der Cari-
tas und die Arbeit des Freiwilli-
genzentrums näher kennenlernen
möchten. Am Donnerstag, 13. No-

vember, 20. November sowie 27.
November jeweils von zehn bis
zwölf Uhr findet deshalb für alle
Interessierten ein unkomplizier-
tes und unverbindliches kleines
Frühstück statt. Die Teilnahme
kostet nichts.
Informationen erteilt Annegret
Kastorp, Fachdienst Gemeindeca-
ritas unter 02225 992420.


